
Protokoll Behindertenforum Walddörfer 6.1.14

Mahlhaus, BHH Sozialkontor Farmsen

Protokollantin: Jutta Koops

1. Der ambulante Pflegedienst des BHH Sozialkontor stellt sich kurz vor

2. „Rund um die Pflege“: Auswirkungen des Pflege-Neuausrichtungs-
Gesetztes (PNG)

 ausgezahlte Leistungen werden aufgegliedert in Eingliederungshilfe und
Zahlung von Pflegeleistungen

 Kündigung der Leistungsvereinbarungen 2013 und Neuverhandlung bedeutet
in den meisten Fällen drastische Kürzungen / Einsparungen

 im Koalitionsvertrag von CDU und SPD gibt es keine konkreten Gedanken
zum Thema Pflege / PNG

 vorhandene Einrichtungen brauchen eine eigene Pflegedienstleitung, um
Pflegedienste anbieten zu können, auch für eigene Bewohner

 funktioniert nur bei großen Einrichtungen (z.B. SNH), für kleinere ist das
nicht wirtschaftlich

 es ist schwierig zu trennen, was in den Bereich der alltäglichen Betreuung und
was in den Pflegebereich gehört, vor allem bei Menschen mit Schwerstmehr-
fachbehinderung

 ambulante Eingliederungshilfe / Wohnassistenz wird von den Neuregelungen
voraussichtlich stark beeinträchtigt werden; wenn keine pädagogische
Betreuung stattfindet, birgt das zusätzliches Konfliktpotential

 Aufgaben werden aus der pädagogischen Betreuung herausgenommen

 was bedeutet das für die Arbeit von Fachkräften?

 es werden weniger pädagogische Fachkräfte benötigt

 ist die Arbeit von pädagogischen Fachkräften weniger wert?

 bis Ende 2014 können sich die Einrichtungen nach Qualitätsstandards
qualifizieren / auszeichnen lassen

Möglichkeiten von Aktivitäten:

 Öffentlichkeit erzeugen

 um etwas bewegen und bewirken zu können, müssen Politiker auf
Bundesebene angesprochen werden (z.B. Fr. Hajduk, Fr. Aydan, Hr.
Zarrentin. Hr. Fischer), auch Fortsetzung der Bemühungen ankündigen!

 Prioritäten bei Einsparungen verlangen  Auswirkungen sollen
berücksichtigt werden!



3. Bildung des Arbeitsausschusses Stadtteilfest Volksdorf

 Die Arbeit soll auf mehrere Personen verteilt werden:
Fr. Schrader, Fr. Harmsen, Fr. Okroy, Hr. Wilcke, Hr. Schultz

4. Bildung des Arbeitsausschusses Forum und Polit-Aktion 5.5.2014

 25.5.14 Bezirksversammlungs- und Europawahlen

 am 5.5.14, dem Europäischen Tag zur Gleichstellung von Menschen mit
Behinderung, sollen Vertreter der Parteien aus den Bezirken zur
Diskussionsrunde einladen, evtl. ins SNH (Politiker aus dem Umfeld des
Behindertenforums einladen)

 auch 16-Jährige sind für Hamburger Wahlen erstmals voll wahlberechtigt

 inklusive Veranstaltung, die besonders auf Interessen der Jugendlichen
und von Menschen mit Behinderung eingeht

 konkrete Themen überlegen und Fragen der Jugendlichen und aus dem
Behindertenbereich im Vorfeld sammeln

 frühzeitig Zeitungen und regionale Wochenblätter einladen

 viele Entscheidungen auf Bezirksebene betreffen den Behindertenbereich
direkt (z.B. Ausstattung von Sportanlagen)

 Arbeitsausschuss:
Fr. Schrader, Fr. Okroy, Hr. Wilcke, Hr. Nixdorf,
Fr. Schröder + evtl. einer der Schulleiter

5. Bericht der Mobilitäts-AG

 keine neuen Themen

6. Verschiedenes

 Das Thema „Inklusion - Übergang von Schule ins Berufsleben“ steht für
2014 auf dem Plan.

nächste Sitzung: 17.3. um 19 Uhr, Tagungsort wird noch bekannt gegeben


